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Paul Rothlisberger zum 70. Geburtstag

Von Heinrich Buess

Am 24. August 1980 durfte in Bern ein Mitglied unserer Gesellschaft seinen
70. Geburtstag feiern, das in seltener Treue seit etwa vier Jahrzehnten an
unseren jahrlichen Zusammenkiinften landauf landab teilgenommen hat.
So mochten wir ihm hier ein Krianzchen winden, das ihm auch offentlich
unsere Gliickwiinsche aufleuchten 1aft. Dies gibt uns Gelegenheit, seine
Lebensarbeit fiir die Medizingeschichte kurz zu skizzieren.

Wie er mit Freude und Stolz erzihlt, ist es die Personlichkeit von Henry
E. Sigerist, der ihn durch seine fesselnden Bucher fiir die Geschichte unseres
Faches begeistert hat. Als Bibliothekar des Eidgenossischen Gesundheits-
amtes (wie es bis vor kurzem hieB3) in Bern bis 1975 lebte Rothlisbergerin der
Welt der medizinischen Literatur. Von hier aus trat er mit Sigerist schon
wihrend dessen Professur an der Johns Hopkins University, aber dann
direkt auch in Pura in Verbindung. Die berufliche Tatigkeit nahm den
Jubilar wahrend vieler Jahre voll in Anspruch. Daher ist es nicht selbstver-
standlich, dafl er doch immer wieder die Mulle fand, besondere Themen
herauszugreifen fiir Mitteilungen vor unseren Mitgliedern. Er wullte den
Mangel an Fachliteratur in Bern durch die Erwerbung geeigneter groflerer
Werke wettzumachen. Manche Reise ins Ausland benutzte er zur Erweite-
rung seiner medizinischen Kenntnisse, sei es in Bibliotheken oder durch
Kontakte mit Fachleuten.

Unter den zahlreichen Referaten von Paul Rothlisberger seien folgende
Kurzbiographien herausgegriffen, die meist interessante neue Aspekte
bieten: Daniel Le Clerc (1652-1728), Conrad Meyer-Ahrens (1813-1872),
Burkhard Reber (1848-1926) (sowohl in «Gesnerus» wie auch in gekiirzter
Form in «Médicine et Hygiéne» erschienen).

Zusammen mit den uns nicht zuganglichen Aufsatzen und Rezensionen
soll das (Euvre von Rothlisberger iiber 170, weitgehend in Fachzeitschriften
veroffentlichte Arbeiten umfassen. Wie wir vom Jubilar erfahren, mochte er
die durch gesundheitliche Storungen unterbrochene Aktivitat noch abrun-
den durch eine «Medizinische Anthologie», welche weitere Friichte seiner
alteren und jiingeren Forschung einem breiteren Leserkreis erschliefft. Ad
multos annos!

326



	Paul Röthlisberger zum 70. Geburtstag

